
Tauschen per Handy, App und Posweb…. 
Über die vielen Bezahlmöglichkeiten mit unserem Talent‐Buchungsprogramm „Cyclos“ 

Klar,  das  Tauschen  als  eine  der  ursprünglichsten  Tätigkeiten  geht  beim  Talent‐Tauschring  auch 
weiter mit einem Stück Papier  (Scheck), aber wer der modernen Technik gegenüber offen steht, 
kann nicht nur die Vorteile des Internets nutzen, sondern auch mit seinem Handy Tauschvorgänge 
vollziehen oder praktische Funktionen für Gewerbetreibende nutzen. 

Als wir  im  Jahr  2009  zu  unserem  15‐jährigen  Jubiläum  auf  die  Tauschsoftware  Cyclos  umgestellt 
haben,  spielte  dabei  auch  eine  Rolle,  dass  dieses  Programm  OpenSource  ist.  Neben  der 
Kostenfreiheit  bedeutet  es,  dass  eine  große  Gemeinschaft  von  Programmierern  an  der 
Weiterentwicklung  des  öffentlich  zugänglichen  Programmcodes  arbeitet.  Außer  den  normalen 
Features  der  Internetnutzung  wie  Anzeigen  aufgeben  oder  Buchungen  vornehmen,  die  wir 
mittlerweile kennen und schätzen gelernt haben, gibt es eine Vielzahl von weiteren Möglichkeiten, 
die das Tauschen einfacher und direkter möglich machen. Hier  soll ein  kleiner Überblick und eine 
Anregung zum Ausprobieren gegeben werden. 

1. Tauschen per Handy 

Fast  ist es schon etwas altmodisch geworden von einem Handy zu 
reden – und wer erinnert sich noch an das WAP‐Protokoll? Aber es 
ist eine einfache Möglichkeit, das Handy zum Tauschen einzusetzen. 
Wenn man unterwegs  ist,  lässt  sich auf diesem Wege  schnell eine 
Zahlung erledigen, der Kontostand oder eine der letzten Buchungen 
einsehen.  Diese  Möglichkeit  kann  man  auch  per  Browser 
ausprobieren, indem man auf den folgenden Link klickt: 

http://tarifr.cyclos‐srv.net/tari‐fr/mobile/ 

Wie man sieht, handelt es sich um eine schlichte Oberfläche für die 
wichtigsten Funktionen und natürlich muss man für die Nutzung eine 
Internet‐Verbindung aufbauen, was aber mit WLAN, einer Flat oder 
bei den allgemein günstigen Tarifen ab und  zu möglich  sein  sollte. 
Der  eben  genannte  Link  folgt  dem WAP2‐Standard.  Der  folgende 
müsste  mit  dem  älteren  WAP‐Protokoll  auch  noch  funktionieren, 
man kann  ihn aber nicht mit dem normalen Browser nutzen – und 
also auch nicht am PC testen: 

http://tarifr.cyclos‐srv.net/tari‐fr/wap 

Es wäre aber schön, wenn einige von uns diese Zugangswege ausprobieren würden und von  ihren 
Erfahrungen berichteten. Eigentlich wäre es auch 
möglich,  dass  wir  bequem  per  SMS  tauschen, 
aber wir haben kein sogenanntes SMS‐Gateway, 
das  nötig wäre,  um  die  SMS  zu  senden  und  zu 
empfangen,  so  dass wir  diese Möglichkeit wohl 
ungenutzt  lassen  werden  –  gerade  da  es  viel 
praktischere Methoden gibt. 



2. Mit der Cyclos‐APP schnell und einfach einen Tauschhandel vollziehen 

Alle Welt spricht nicht nur von Apps, sondern mehr und mehr erleichtern sie auch unser Leben. Da 
macht  Cyclos  keine Ausnahme. Wer  ein  Smartphone  besitzt,  kann  unter  dem  folgenden  Link  das 
kleine Programm herunter laden: 

http://www.cyclos.org/Smartphone‐app 

Es  ist  in Versionen  für  das  Iphone, Android  und  das  Blackberry  erhältlich. 
Bald  wahrscheinlich  auch  für  Windows  Phone.  Auf  der  Seite  mit  den 
Downloadlinks  geht  es  auch  zu  einer Demoversion,  um  das App  gleich  im 
Web zu testen. Es fällt auf, dass alles einfach und übersichtlich zu bedienen 
ist. Ein wenig schade erscheint, dass die Inserate nicht integriert sind, womit 
man sich per App sicher eine angenehme Weile beschäftigen könnte. 

Auch hier gilt: Wir haben die Funktion  im Bezug auf unsere Plattform nicht 
besonders getestet, aber normalerweise  sollte es mit der Eingabe des hier 
auf der Seite häufiger zu sehenden Links funktionieren:  

www.tarifr.cyclos‐srv.net/tari‐fr 

Das http am Anfang ist nicht nötig und die Zugänge haben wir frei geschaltet. 
Meldet Euch bitte, wenn es Probleme gibt, aber auch um Erfahrungen und 
Erfolge mitzuteilen! 

3. Die praktische Lösung für alle HändlerInnen: Posweb 

Wenn  man  auf  einem  Markt  ist  oder  auch  seine  normalen  Dienstleistungen  im  Tauschring 
vermarktet, dann  ist es oft schwierig, den Überblick über die Buchungen zu behalten und die Talex 
genannten Blätter mit den gesammelten Buchungen  sind auch umständlich, da  sie verloren gehen 
können und  langwierig eingegeben werden müssen. Eine  Lösung kann dabei das Modul  „Posweb“ 
darstellen. Die Funktion lässt sich auch per Internet‐Browser für jedes Mitglied ausprobieren: 

http://tarifr.cyclos‐srv.net/tari‐fr/posweb/ 

Hier liegt die Besonderheit darin, dass man 
sich wie gewohnt anmelden kann, aber das 
Ganze  ist  vor  allem  darauf  ausgerichtet, 
Zahlungen  schnell  und  einfach  zu 
empfangen. Wer also einen Stand hat oder 
in  seinem  Laden  auch  manchmal 
Zahlungen  in Talenten erhält, kann per PC 
oder  auch  Handy  oder  Tablet  bzw.  Pad 
über  den  oben  genannten  Log‐In  die 

Posweb‐Oberfläche aufrufen.  

Der Clou kommt  jetzt: Zum Bezahlen gibt man einfach den Betrag und eventuell das Produkt ein, 
dann kann der Kunde seine Cyclosnummer und seinen Nachnamen eintippen  (wie  in der normalen 
Internetoberfläche werden auch schnell Vorschläge gemacht und die Eingaben vervollständigt) und 
schließlich mit seinem normalen Cyclos‐Passwort die Bezahlung perfekt machen! 



Probiert  auch  diese  Möglichkeit  aus.  Sie  wird  den  Handel  und  die  Geschäfte  auf  Talentbasis 
wesentlich vereinfachen. Nach und nach werden wir eventuell weitere Funktionen von Cyclos nutzen 
können.  Da  es  sich  um  ein  Leistungsfähiges  Tool  handelt,  das  auch  größere  Währungssysteme 
verwaltet, sind noch einige weitere Möglichkeiten  für Webshops und Online‐Bezahlungen möglich. 
Gerade  für  junge Menschen wird die Nutzbarkeit per  Smartphone die Attraktivität des  Tauschens 
sicher erhöhen. 

Zur  allgemeinen  Information  kann  gesagt werden,  dass wir  aktuell  die  Cyclos‐Version  3.7  nutzen. 
Daneben wird eine Cyclos‐Version 4.0 entwickelt. Diese wird aber ein komplett neu programmiertes 
Programm sein, das erst mal weniger Funktionen besitzt und voraussichtlich auch kostenpflichtig sein 
wird. Die von uns genutzte 3er Version wird aber weiter gepflegt werden und für soziale Initiativen 
wie den Tauschring kostenlos bleiben. 
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